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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

RWV Amberg : SC Blau-Weiß Ettringen III 
Donnerstag, 09.11.2023, 20:15 Uhr

Stärk fixiert zwei Punkte für den RWV Amberg

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Heimteam des RWV Amberg, als Hagen Stärk das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den SC Blau-Weiß Ettringen III
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Stärk, Stärk und Zec, die
all ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Stärk / Stärk und
Scheitle / Huber, ehe sich die Spieler des RWV Amberg mit 3:2 durchsetzen konnten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Trautwein / Zec gegen Müller / Thalmeir bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich
Trautwein / Zec zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Karl-Heinz Müller war der Gastgeber Hagen Stärk. Gekämpft
bis zum Schluss hatte Ewald Trautwein in der Partie gegen Günter Scheitle, musste jedoch trotzdem
ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den
Tisch. Mit nur einem Satzverlust ging Klaus Stärk gegen Tim Huber durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Erwin Zec und
Wolfgang Thalmeir, das Erwin Zec letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Beim
Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des RWV Amberg und des SC Blau-Weiß Ettringen III in die
Box. Hagen Stärk hatte im Einzel gegen Günter Scheitle am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Ewald Trautwein
anschließend gegen Karl-Heinz Müller. Klaus Stärk konnte im Spiel gegen Wolfgang Thalmeir einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:1 für Stärk und 3:9 für Thalmeir seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat:
RWV Amberg 8 Punkte, SC Blau-Weiß Ettringen III 1 Punkte. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Erwin Zec gewann gegen Tim Huber mit 3:2. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der RWV Amberg in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.11.2023 gegen den SC Blau-
Weiß Ettringen II bevor. Für den SC Blau-Weiß Ettringen III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Klosterlechfeld am 17.11.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:11 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 RWV Amberg

Doppel: Stärk / Stärk 1:0, Trautwein / Zec 1:0 
Einzel: H. Stärk 2:0, E. Trautwein 1:1, K. Stärk 2:0, E. Zec 2:0 

 SC Blau-Weiß Ettringen III
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Doppel: Scheitle / Huber 0:1, Müller / Thalmeir 0:1 
Einzel: G. Scheitle 1:1, K. Müller 0:2, W. Thalmeir 0:2, T. Huber 0:2


